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KRANKENKOMMUNION 

Gerne sollen unsere Pfarrangehörigen, die 
wegen Krankheit, Alter oder Gebrechlich-
keit nicht in die Kirche kommen können 
die Möglichkeit haben, die Heilige Kom-
munion  zu Hause zu empfangen.  
Dies ist nicht zuletzt Ausdruck dafür, dass 
auch sie zur Gemeinschaft unserer Kirche 
dazugehören und Jesus ihnen nahe sein will. 

Sehr herzlich laden wir daher ein, euch zum Empfang der 
Heiligen Kommunion daheim unter 0670 / 65 35 500 oder 

03358 / 3150 anzumelden. Möchte jemand dabei die Beichte 
ablegen, so kommt gerne der Herr Pfarrer. 

 

Diesem Ostergruß 
schließen sich an: 

 

Pfarrer Thorsten Carich 
 

Wortgottesdienstleiter 
Charly Pieber 

 

Kommunionhelfer  
Stefan Pieber 

 

und die  
Pfarrgemeinderätinnen 

 

Karin Langmann 
Rosi Pieber 

Sabrina Janisch 

Einladung zum Empfang des Bußsakramentes: 
○Möglichkeit eins sind die Beichtgelegenheiten in den umliegenden Pfarren 
○Möglichkeit zwei nach telefonischer Vereinbarung mit Aushilfspriester 
Marko Zadravec unter 0664 / 9310 38 99 
 



 
Die Erzählungen über die Auferstehung, 
vor unseren Augen eine Folge von Bildern: 

 
Frauen auf dem Wege zum Grab. 

Ein Felsbrocken, der weggerollt ist. 
Das leere Grab, zurückgelassene Tücher. 

Engel, die von Auferstehung sprechen. 
Maria von Magdala, die dem Herrn begegnet. 

Petrus und ein Jünger beim Grab. 
 

Die Zurückgebliebenen, 
die die frohe Nachricht zuerst nicht glauben. 

Zwei Jünger auf dem Weg nach Emmaus, 
verzweifelt und voller Fragen. 

 
Und immer wieder der Auferstandene, 

der sich zu erkennen gibt 
und Zweifel beseitigt. 

Eine Vielzahl von Bildern, 
die uns helfen,  

das Unglaubliche zu glauben: 
„Der Herr ist wahrhaft auferstanden.“ 

 
Bilder, 

die uns voll Zuversicht hoffen lassen: 
„Auch wir werden auferstehen.“ 

 
© Gisela Baltes 

 
 



Auferstehung – Freude und Hoffnung 

Der Engel sagte zu den Frauen: „Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, 
den Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat.“ 
(Mt 28,5-6a)

Liebe Pfarrangehörige! 
So ist es den Frauen, die die ersten 
Zeugen der Auferstehung Jesu wa-
ren, vom Engel des Herrn gesagt 
worden, als sie zum Grab Jesu, wo 
sie ihn aufsuchen wollten, gekom-
men sind. 

Und diese Botschaft und unser aller 
Hoffnung auf die Auferstehung ist 
heute so wundersam und unglaub-
lich, wie damals. Im Matthäus-Evan-
gelium wird beschrieben, dass die 
Frauen Jesus nicht finden, weil er – 
und diesen Hinweis gibt der Engel – 
auferstanden und nach Galiläa vo-
rausgegangen ist. Jesus geht also 
genau dorthin, wo das Abenteuer 
seines Lebens und Sterbens, bis hin 
zur Auferstehung begonnen hat.  

Uns, die wir keine Augenzeugen 
sind, will das Evangelium mitneh-
men auf diese Reise, die durch die 
Auferstehung Jesu Christi ein 
„Happy End“ auch für uns nehmen 
kann und wird. Es fordert uns auf, 
uns auf die Botschaft dieses Jesus in 
unserem Leben einzulassen, ja, uns 
auf ihn, den Sohn Gottes, einzulas-
sen. Dazu braucht es den Wunsch 
und den Willen von uns allen. Es 

braucht aber auch 
die Bereitschaft, zu-
rückzukehren in den 
Schoß der Kirche und wieder Teil 
der sonntäglichen Gottesdienstge-
meinschaft zu werden. 
Vielleicht gelingt es dann, dieses Os-
terfest, nach der schwierigen Zeit 
der Pandemie, wieder befreiter und 
erfüllt von Freude und Hoffnung 
über das Geschenk der Auferste-
hung, das Jesus uns verheißt, mitei-
nander zu feiern.  

Denn auf eines dürfen wir hoffen 
und uns freuen: diese unglaubliche 
Botschaft von Ostern wird, und da-
rauf vertraue ich, auch am Ende un-
seres Lebens zum Tragen kommen 
– Er ist auferstanden! 
Ein frohes und gesegnetes Osterfest 
wünscht von Herzen 
Euer 
Wortgottesdienstleiter  
 
 
 
 

 
 

 



Termine – Einladungen – Neues - Geschehenes
Erstkommunion 
Der Empfang der ersten Heiligen Kommunion ist für Kinder ein ganz besonderes Ereig-
nis, dürfen sie doch zum ersten Mal an der Tischgemeinschaft der Hl. Messe teilnehmen.  
In Wörterberg werden am 23. April um 10 Uhr 13 Kinder unserer Filialpfarre das 
erste Mal dieses Sakrament in unserer Kirche empfangen. Hier stellen sie sich der 
Pfarrgemeinschaft vor. 

 
 

 

Wir freuen uns über unsere Erstkommunionkinder und wünschen ihnen einen unver-
gesslichen Tag. Vor allem aber, dass sie auf Dauer zu engen Freunden Jesu werden, 
die es sich nicht nehmen lassen an der sonntäglichen Mahlfeier teilzunehmen. 

 

Bischof Ägidius Zsifkovics feiert 60. Geburtstag 
Die Rekonvaleszenz nach der klinisch-therapeutischen 
Behandlung des Knochenmarködems schreitet offenbar 
gut voran, weshalb jetzt bekanntgegeben wurde, dass 
Bischof Zsifkovics am 15. April 2023 seinen 60. Ge-
burtstag mit einer Hl. Messe um 10 Uhr im Dom zu Ei-
senstadt feiern wird.  
Seine Heimatpfarre Stinatz organisiert eine Busfahrt, wo 
auch Gläubige aus Wörterberg oder anderen Teilen des 
Seelsorgeraumes Maria Helferin die Möglichkeit haben, 
teilzunehmen. Wer Interesse hat mitzufahren ist gebe-
ten, sich rasch anzumelden (Tel: 0670 / 65 35 500). 

 

Fabienne 
Horvatits Klara 

Igler 

Rafael 
Kirisits 

Julia 
Horvath 

Sophie 
Konrad Artur 

Koch 
Lukas 

Krammer 

Hanna 
Lang 

Luna 
Lang Philipp 

Rath 

Mia 
Stipsits Timo 

Stipsits 
Lucian 
Ursaru 



Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit 
Mit dem Aschermittwoch treten wir Christen in die österliche 
Bußzeit ein, in der wir uns auf Ostern, das Fest der Auferste-
hung Jesu Christi vorbereiten. Den Gottesdienst feierte Pfarrer 
Manfred Grandits mit der Gemeinde und spendete das Aschen-
kreuz, das nach den Einschränkungen der Vorjahre diesmal 
wieder auf die Stirn der Gläubigen gezeichnet wurde.  
Eisernes Ehejubiläum  
Die Eiserne Hochzeit dürfen Ehepaare feiern, die 
65 Jahre verheiratet sind. Ein solch seltenes Er-
eignis haben die Eheleute Hermine und Alois Pie-
ber beim Gottesdienst am 19. Februar 2023 
gefeiert. Pfarrer Thorsten Carich spendete ihnen 
im Rahmen der Hl. Messe den Ehesegen und po-
sierte am Ende der Feier gerne für ein Erinne-
rungsfoto. Gott, der Herr, möge ihnen noch viele 
gemeinsame Jahre schenken.  

 Wochentagsgottesdienste in der Fastenzeit 
Im heurigen Jahr wurden die Dienstag-Gottesdienste in der Fastenzeit 

mit Bußgedanken von Pfarrer 
Thorsten Carich gefeiert, denen er 
die Elemente (Feuer, Wasser, etc.) 
zu Grunde gelegt hat.  
Bis auf wenige Ausnahmen hat diese Gottes-
dienste Organistin Vanessa Windt aus Stegers-
bach musikalisch mitgestaltet, wofür ihr auch 
hier noch einmal herzlich gedankt sei. 

Faschingspfarrkaffee  
Am 5. Februar hat die 
Pfarre diesmal ihr Fa-
schingspfarrkaffee ver-
anstaltet. Es herrschte 
fröhliche Stimmung und 
die zahlreich erschiene-
nen Gäste labten sich an 
Würsteln und allerlei Ge-
tränken. Selbstverständ-
lich durften auch die 

obligatorischen Faschingskrapfen nicht fehlen, die großen Anklang gefunden haben. 

hinten: Josef Pieber, Rosi Pieber, Stefan Pie-
ber, Charly Pieber, Vanessa Windt (Keyboard) 
vorne: Pfarrer Thorsten, Hermine & Alois Pie-
ber, Lukas Fabsits 



 „Suppe essen – Gutes tun“ – Fastensuppe 2023  
Nach dem Wortgottesdienst am 26. März 2023 waren 
die Gläubigen zur Fastensuppe eingeladen. Diese all-
jährlich von der katholischen Frauenbewegung im 
Wege des Familienfasttages initiierte Aktion haben 
auch in diesem Jahr die Frauen der Ortshilfsgruppe 
organisiert und durchgeführt. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott dafür! 

Die zahlreichen 
Gäste haben sich nicht nur an den köstlichen 
Suppen gütlich getan, sondern sie haben auch 
kräftig gespendet, sodass der schöne Betrag 
von € 464,50 auf das Konto der kfb überwie-
sen werden kann. Damit werden Frauen im 

globalen Süden unterstützt, die sich für faire Care(also „Sorge“)-Arbeit einsetzen.  

Ministrantenaufnahme  
Groß war die Freude, als 
beim Gottesdienst am 19. 
Februar 2023 LUKAS FAB-
SITS als neuer Ministrant 
von Pfarrer Thorsten Carich 
aufgenommen wurde. Schon seit Dezember hat Lu-
kas mit großer Freude in den Ministrantendienst hin-
eingeschnuppert. Dabei ist er zur Überzeugung 
gelangt, dass er sich dieser schönen und wichtigen 

Aufgabe annehmen möchte, sodass ihm Pfarrer Thorsten das mit seinem Namen 
versehene Ministrantenkreuz um den Hals legen und Mini-Leiter Stefan Pieber ihm 
seinen Ministrantenausweis übergeben konnte. Wir wünschen ihm weiterhin viel Be-
geisterung für diesen Dienst – zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes.   

K U R Z  N O T I E R T  
Am 25. Februar 2023 lud Pfarrer Thorsten Carich in seiner Funktion als Leiter 
des Seelsorgeraumes Maria Helferin zu einer Pfarrgemeinderats-Klausur, bei 
der auch der Pfarrgemeinderat von Wörterberg teilgenommen hat. 
Unter der bewährten Führung von Mag. Erich Unger referierten auch Mag. Bar-
bara Buchinger und Mario Bachhofer MEd vom Pastoralamt der Diözese.  
 
Die Fastenaktion der Diözese liegt dieser Ausgabe des Pfarrboten in Form ei-
nes Flyers bei. Wer möchte, kann die Spende ab 1. April bis spätestens Oster-
montag in der Kirche abgeben (Spendenkörbchen werden aufgestellt). Alternativ ist 
natürlich auch eine Bankanweisung auf das angegebene Konto möglich. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott allen, die diese Aktion mit ihrer Spende unterstützen.  



W E I H F E U E R  
Das geweihte Feuer kann heuer nur eingeschränkt den 
Haushalten gebracht werden, da es für unsere Ministran-
tengruppe, die aktuell aus 2 Ministranten besteht, vom 
zeitlichen Aufwand her nicht zu schaffen ist, am Vormit-
tag des Karsamstags in jedes Haus zu kommen. 
Es besteht daher die Möglichkeit, am Karsamstag, den 8. 
April 2023 in der Zeit von 8:00 bis 10:00 Uhr das Weih-
feuer in der Kirche selbst abzuholen. 
Hat jemand keine Möglichkeit dazu oder ist erkrankt oder 
gebrechlich, bitte  0664 / 344 38 34  rufen. Dann brin-
gen wir es selbstverständlich gerne persönlich. 

Bei der Gelegenheit darf ich wieder dazu einla-
den, eure Kinder zum Ministrantendienst zu ermu-
tigen, der ein überaus wichtiger Dienst in der 
Pfarre ist. Bei Interesse nehmt bitte mit mir Kon-
takt auf (0664 / 344 38 34). 

        Stefan Pieber, Ministrantenleiter 

EREIGNISSE IN UNSERER PFARRE
GEBURTSTAGE (soweit der Pfarre bekannt) 
Hermine Pieber, Rechenweg 5   90 Jahre  
Mathilde Schermann, Waldhaus 1 85 Jahre 
Annemarie Stipsits, Unterbergen 11 81 Jahre 
Heinz Gschiel, Hofgraben 1   80 Jahre 
Anna Bauer, Gartengasse 3   70 Jahre 
Reinhold Blaskovits, Schulgasse 13 65 Jahre 

Gott halte seine 
schützende Hand über sie 

 
 
 
 
 
 
 

EHEJUBILÄEN (soweit der Pfarre bekannt) 
25 Jahre 
Gerlinde und Martin Ivancs, Wiesengasse 3 
40 Jahre  
Margarethe und Karl Lang, Sonnleiten 5 

Der Herr schenke ihnen 
noch viele gemeinsame Jahre 

 
BEGRÄBNISSE 
Josef Grandits, Hauptstraße 247 – heimge-
gangen im 83. Lebensjahr 
Maria Pieber, Hauptstraße 306 – heimgegan-
gen im 91. Lebensjahr 

Gott schenke ihnen 
das ewige Leben 
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